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«Was man nicht annimmt, kann man nicht ändern.»

— Carl G. Jung





Anleitung

Optimales Lernvergnügen

Um alle Bonusfunktionen dieses Buches/E-Books sowie die

Medizinwissen-Lernapp nutzen zu können, sind es nur

wenige Schritte:

1. Scannen Sie den Code mit Ihrem

Smartphone, einem mobilen Gerät

oder einer Kamera im QR-Code-

Modus auf Ihrem Laptop/Tablet oder

PC. Schauen Sie sich in Ruhe das

Erklärvideo an.

Falls Sie den Code nicht scannen können oder

wollen, können Sie uns auch einen Kaufbeleg

per E-Mail an: info@sybille-disse.de senden und

wir schicken Ihnen den Downloadlink für die

Bonusmaterialien sowie das Video.
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2. Scannen Sie außerdem den Code für das Bonusmaterial

am Ende dieses Buches. Damit gelangen Sie direkt in den

Downloadordner!

3. Holen Sie sich den begleitenden Onlinekurs kostenfrei

bei Elopage (der Code sowie die Anleitung dafür befindet

sich im Downloadordner).

4. Laden Sie sich die Medizinwissen-App bei Apple oder

Google Play. Melden Sie sich dort mit den Zugangsdaten

an, die Sie bei der Anmeldung zum Onlinekurs eingegeben

haben.

Mit der Medizinwissen-App haben Sie dann

auch in Zukunft alles zum Lernen dabei.

Egal wo Sie lernen möchten!



Prolog

Die Internationale Klassifikation der Krankheiten (ICD) ist

ein weltweit anerkanntes System zur Erfassung und Katego-

risierung von Gesundheitsproblemen, einschließlich psychi-

scher Störungen. Die 11. Revision der ICD (ICD-11) wurde im

Mai 2019 von der Weltgesundheitsorganisation (WHO)

verabschiedet und ist ab 2022 in Kraft getreten.

Die ICD-11 definiert psychische Störungen als «Syndrome,

die durch klinisch bedeutsame Störungen der Kognition,

der Emotionsregulation oder des Verhaltens einer Person

gekennzeichnet sind, die eine Störung der psychologischen,

biologischen oder entwicklungsbedingten Prozesse wider-

spiegeln, die den psychischen und verhaltensbezogenen

Funktionen zugrunde liegen». Diese Störungen sind in der

Regel mit Stress oder Beeinträchtigungen in persönlichen,

familiären, sozialen, schulischen, beruflichen oder anderen

wichtigen Funktionsbereichen verbunden.
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Die ICD-11 umfasst 21 Hauptkategorien von psychischen

Störungen, die jeweils mehrere Untergruppen enthalten. Die

Hauptkategorien sind Neuronale Entwicklungsstörungen,

Schizophrenie oder andere primäre psychotische Störun-

gen, Katatonie, Affektive Störungen, Angst- oder furchtbe-

zogene Störungen, Zwangsstörung oder verwandte

Störungen, Störungen, die spezifisch Stress-assoziiert sind,

Dissoziative Störungen. Fütter- oder Essstörungen,

Ausscheidungsstörungen, Störungen des körperlichen Erle-

bens oder der körperlichen Belastung, Störungen durch

Substanzgebrauch oder Verhaltenssüchte, Störungen der

Impulskontrolle, Disruptives Verhalten oder dissoziale

Störungen, Persönlichkeitsstörungen und zugehörige

Persönlichkeitsmerkmale, Paraphile Störungen, Artifizielle

Störungen, Neurokognitive Störungen, Psychische

Störungen oder Verhaltensstörungen in Zusammenhang mit

Schwangerschaft, Geburt oder Wochenbett, Psychologische

Faktoren oder Verhaltensfaktoren bei anderenorts klassifi-

zierten Störungen oder Erkrankungen, Sekundäre psychi-

sche oder Verhaltenssyndrome bei anderenorts

klassifizierten Störungen oder Erkrankungen.

Die ICD-11 bietet eine umfassende und aktuelle Beschrei-

bung der verschiedenen psychischen Störungsbilder, die

auf wissenschaftlichen Erkenntnissen und klinischer Praxis

basiert. Die ICD-11 soll die Diagnose, Behandlung und

Prävention von psychischen Störungen erleichtern und die

Kommunikation zwischen Fachleuten, Patienten und Ange-

hörigen verbessern.





Kapitel 1

Neuronale Entwicklungsstörungen

Neurologische Entwicklungsstörungen sind eine Gruppe von

Erkrankungen, die das Gehirn und das Nervensystem

betreffen. Sie entstehen durch genetische, biologische oder

umweltbedingte Faktoren, die die normale Entwicklung des

Kindes beeinträchtigen. Neurologische Entwicklungsstö-

rungen können sich auf verschiedene Bereiche der geis-

tigen und körperlichen Fähigkeiten auswirken, wie z. B.:

Intelligenz: Die Fähigkeit, zu lernen, zu verstehen,

zu denken und Probleme zu lösen.

Motorik: Die Fähigkeit, sich zu bewegen, zu

koordinieren und zu balancieren.

Sprache: Die Fähigkeit, zu sprechen, zu hören, zu

lesen und zu schreiben.

Sozialisation: Die Fähigkeit, mit anderen Menschen

zu interagieren, Gefühle auszudrücken und Regeln

zu befolgen.



Kapitel 1 7

Zu den häufigsten neurologischen Entwicklungsstörungen

gehören:

Intelligenzminderung: Eine verminderte geistige Leistungs-

fähigkeit, die sich in einem Intelligenzquotienten (IQ) von

unter 70 äußert.

Autismus-Spektrum-Störung: Eine Störung, die die soziale

Kommunikation und das Verhalten beeinträchtigt.

Menschen mit Autismus haben oft Schwierigkeiten, nonver-

bale Signale zu verstehen, Emotionen zu zeigen und sich in

andere hineinzuversetzen.

Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS):

Eine Störung, die die Aufmerksamkeit, die Impulskontrolle

und die Aktivität beeinflusst. Menschen mit ADHS haben oft

Probleme, sich auf eine Aufgabe zu konzentrieren, still zu

sitzen und Regeln zu befolgen.

Lernstörungen: Eine Gruppe von Störungen, die das Lesen,

Schreiben oder Rechnen erschweren. Menschen mit Lern-

störungen haben oft Schwierigkeiten, Buchstaben oder

Zahlen zu erkennen, Wörter oder Sätze zu verstehen oder

logisch zu denken.

Sprach- und Sprechstörungen: Eine Gruppe von Störungen,

die die Produktion oder das Verständnis von Sprache

beeinträchtigen. Menschen mit Sprach- und Sprechstö-

rungen haben oft Probleme, Wörter oder Laute auszuspre-

chen, Grammatik oder Satzbau anzuwenden oder den Sinn

von Gesprächen zu erfassen.


